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Herren Kreisklasse A Gr. 2

TUG Hofen III : TV Großbottwar IV 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Gr. 2 traf der TUG Hofen III am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf den TV Großbottwar IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief,
zeigt auch das Verhältnis von 17:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Tim Franz, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Binder / Fritz und Lang / Schweinle aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Quku / Jäger letztlich auf Lager, um Müller / Franz final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Walter Binder Kevin Schweinle in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern
konnte Martina Fritz im Match gegen Joachim Lang, das 0:3 verloren ging. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Jonaldo Quku nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum im Anschluss Hans-
Martin Jäger letztlich parat, um Heiko Müller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:
11, 1:11, 6:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TUG Hofen III und des TV
Großbottwar IV. Mit 12:10, 10:12, 11:9, 11:6 gewann daraufhin Walter Binder gegen Joachim Lang
und gab dabei nur einen Satz ab. Nach diesem Einzel steht Binder somit bei 11 Siegen und 11
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lang ein 4:9 ausweist. Die richtige
Herangehensweise hatte Martina Fritz beim 3:0-Sieg gegen Kevin Schweinle ab dem ersten
Ballwechsel. Jonaldo Quku gelang es, Heiko Müller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Hans-Martin Jäger
letztlich parat, um Tim Franz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach
diesem Einzel steht Jäger somit bei 3 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Franz ein 1:1 ausweist. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TUG Hofen III die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:18 bei 4 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TV Großbottwar IV geht es stattdessen am 13.04.2024 gegen den TSV Affalterbach
09 nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TUG Hofen III

Doppel: Binder / Fritz 0:1, Quku / Jäger 0:1 
Einzel: W. Binder 2:0, M. Fritz 1:1, J. Quku 2:0, H. Jäger 0:2 

 TV Großbottwar IV
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Doppel: Lang / Schweinle 1:0, Müller / Franz 1:0 
Einzel: J. Lang 1:1, K. Schweinle 0:2, H. Müller 1:1, T. Franz 1:1


